
NAMEN & NACHRICHTEN

Einmal im Jahr ehren die Stadtwerke Dinslaken langjährige Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im Rahmen einer
kleinen Feier im Alten Gaswerk auf der Gerhard-Malina-Straße. Für 45 Jahre Tätigkeit wurde Klaus Kuckhoff ge-
ehrt, für 40 Jahre Tätigkeit Silvia Meister und Roland Menda. Margit Hofmeister, Fred Frenken, Heiko Feldkamp
und Peter Pöpperling wurden für 35 Jahre Tätigkeit gewürdigt. Erstmalig wurden auch 30-jährige Arbeitsjubiläen
begangen. So befanden sich auch Ellen Wichert, Andre Dahlmann, Detlef Hoffacker, Dirk van Bonn und Bernd
van Wesel unter den Geehrten. Ihr 25-jähriges Arbeitsjubiläum feierten Martina Dahm-Maes, Monika Hellbach,
Gerlinde Zabel, Jörg Bandl, Wolfgang Blaj, Uwe Blank, Michael Busch, Georg Görtz und Jürgen Köppe. Ebenfalls
eingeladen waren die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, die im letzten Jahr in ihren wohlverdienten Ruhestand
verabschiedet wurden sowie diejenigen, die im Kalenderjahr 2018 ihren 60. Geburtstag gefeiert haben. Josef
Kremer (l.), Geschäftsführer der Stadtwerke Dinslaken, Betriebsratsvorsitzende Volker Kobelt (4.v.r.) und And-
reas Heinrich (r.), Hauptabteilungsleiter Personal- und Sozialwesen, Kommunikation, gratulierten den Jubilaren
und dankten ihnen für ihre Verdienste und die langjährige Treue zum Unternehmen. FOTO: STADTWERKE

Stadtwt erke ehrten Mitarbeiter füf r langjg ährige Treue

Hünxe. Die Ton-Stiftung-Notten-
kämper fördert wieder zahlreiche
Projekte in der Gemeinde Hünxe.
Karl-Heinz Zöllner vom STVVT

Hünxe brachte im Vereinsheim die
Situation auf den Punkt: „Wir sind
unheimlich stolz aufunserenKunst-
rasenplatz, aber unsere jüngsten
Sportler und die Kinder vom Schul-
sport haben ein Problem. WääW hrend
der Schul- und Jugendtrainingszei-
ten ist die Toilette im Vereinsheim
nicht verfügbar.“ Folglichmuss eine
Aufsichtsperson die Kinder zur Toi-
lette des Hallenbads begleiten, der
Trainingsbetrieb oder der Unter-
richt kommt zum Erliegen.

Das soll sich jetzt ändern. Die
Ton-Stiftung-Nottenkämper unter-
stützt die Anschaffung eines barrie-
refreien Toilettencontainers. Jürgen
Remke und Michael Volmer ließen
keinen Zweifel daran, dass der Ver-
ein erhebliche Eigenleistungen er-
bringenwerde.DieGemeindeHün-
xe, so Bürgermeister Dirk Busch-
mann,werde sich andenKostender
Erschließung beteiligen sich. „Ge-
meinsam werden wir in den kom-
mendenMonaten eine gute Lösung
für die Kinder hinbekommen,“ wa-
ren sich Dr. Bruno Ketteler und
Bernhard Krass von der Ton-Stif-
tung sicher

Ältere Menschen, die die Veran-
staltungen des VdK Hünxe-Dreve-
nack besuchen, werden den Vorträ-
gen der Referenten künftig ent-
spannt folgenkönnen. „Wir allewer-

denGott seiDank immer älter,“ sag-
te Dietmar Vennemann, Kassierer
desOrtsvereins. „Altersbedingt lässt
dann mitunter das Hörvermögen
nach.“ Der Wunsch nach Anschaf-
fung einer Beschallungsanlage
stand längere Zeit im Raum und
geht jetzt in Erfüllung.
Zu den geförderten Institutionen

gehört auch der Förderverein der
Freiwilligen Feuerwehr Drevenack.
„Mitunter treffen wir bei Einsätzen
Gefahrenlagen an, bei denen auf-
grund von Leckagen umweltgefähr-
dendeStoffe freigesetztwerden,“ er-
läuterte Felix Klein-Bösing. Der ers-
te Vorsitzende des Fördervereins
kannmithilfederUnterstützungder
Ton-Stiftung nunmehr ein Schnell-

einsatzzelt anschaffen, das in der-
artigen Fällen Umweltschäden ver-
hindert. Bernhard Krass und Bruno
Ketteler hatten sich im letzten
Herbst die Wirkungsweise eines
derartigen Zeltes durch Stephan
Hinz-Sobottka, den Leiter der
Löschgruppe, erläutern lassen. „Vie-
le Ehrenamtler sind 365 Tage im
Jahr für den Feuerschutz aktiv. Die-
sen professionellen Einsatz kann
man nicht hoch genug wertschät-
zen,“ fasste Bruno Ketteler seine
Eindrücke zusammen.
Gleich drei Kindertagesstätten

kommen in den Genuss einer För-
derung. Claudia Brandt und
Yvonne Klein-Bösing von den Dre-
venacker Sandhasen können jetzt

die Kuschelecke für Kinder mit In-
tegrationsbedarf inAngriff nehmen.
Jasmine Kwiatkowski und Kathari-
naGlaußwerden im10. JahrdesBe-
stehens derKindertagesstätte Zwer-
genstübchen die lange geplanteOp-
timierung des Außenspielgeländes
mit Hilfe der Förderzusage umset-
zen. Und Kathrin Jakob vom Ev.
Kindergarten In den Elsen wusste
schon ganz genau, welche mobile
Verstärkerbox mit Mikrofon von
der Förderung angeschafft werden
soll.
Gemeinsam mit Bürgermeister

Dirk Buschmann nahm Anke
Schott eine Förderzusage für die
Theateraufführungen im Rahmen
der Kinder- und Jugendbuchwoche

Ende März entgegen. „Die Theater-
aufführungen sind kleine High-
lights für unsere jungen Teilneh-
men. Darum freue ich mich, dass
wir auch indiesem Jahrnicht darauf
verzichten müssen,“ hob Anke
Schott hervor.
Bürgermeister Dirk Buschmann

bedankte sichbeidenVertreternder
Ton-Stiftung, aber vor allem auch
bei den Stiftern Bernhard und
Hans-Günter Nottenkämper. „Die
Stiftung hat in den letzten Jahren
viele gemeinnützige Aktivitäten in
unserer Gemeinde unterstützt. Da-
für möchte ich namens der vielen
Vereine und Institutionen in unse-
rer Gemeinde auch mal deutlich
Danke sagen.“

Sieben Förderzusagen übergeben
Die Ton-Stiftung-Nottenkämper unterstützt wieder zahlreiche Projekte von Vereinen und Institutionen
in der Gemeinde Hünxe: STV, VdK, Feuerwehr, drei Kitas sowie die Kinder- und Jugendbuchwoche

Dr. BrunoKetteler und Bernhard Krass (4. u. 5. v.l.), Ton-Stiftung-Nottenkämper, übergaben die Förderzusagen an (v.l.n.r.) Michael Volmer, Karl-Heinz Zöllner, Anke Schott,
Dietmar Vennmann, Dirk Buschmann, Claudia Brandt, Felix Klein-Bösing, Yvonne Klein-Bösing, Kathrin Jakob, Katharina Glauß, Jasmine Kwiatkowski und Jürgen Remke.

„Ichmöchte namens
der vielen Vereine
und Institutionen
Danke sagen.“
Dirk Buschmann, Bürgermeister der
Gemeinde Hünxe

Hünxe /Kreis Wesel.
Die Jusos Kreis Wesel
haben ihren Vorstand
neu gewählt. Auf der
Kreiskonferenz wähl-
ten sie Frauen und
Männer zwischen 17
und 33 Jahren in den

Vorstand. Vorsitzender Benedikt
Lechtenberg (25) aus Hünxe wurde
im Amt bestätigt. Stellv. Vorsitzende
sind Lisa Neuhausmann (23) aus
Moers und Joana Bata (18) aus
Kamp-Lintfort. Marco Jakob (22)
aus Neukirchen-Vluyn ist Kassierer,
Niklas Blaas (22) aus Rheinberg
Schriftführer. Den Vorstand kom-
plettieren Paulina Wende (23) aus
Dinslaken,SaskiaKathagen (17) aus
Moers, AlinaDietz (25) undChristo-
pher Tischkewitz (33), beide ausWe-
sel. Weitere Mitglieder sind De-
legierte zu Juso- und SPD-Gremien.
ImBlick der SPD-Jugend steht die

EuropawahlunddieZukunft desSo-
zialstaats. „Wir kämpfen für Europa
und wollen junge Menschen zur
Wahl bewegen. Der 26.Mai wird ein
Richtungsentscheid über die Zu-
kunft Europas, die wir nicht denNa-
tionalisten überlassen wollen. Die
Frage nach einer guten Zukunft ent-
zündet sich auch an der Neugestal-
tung des Sozialstaats. Die SPD hat
einKonzept vorgelegt, dasZuspruch
findet. Wir werden diese Debatte
auch vor Ort führen“, erklärt Vorsit-
zender Benedikt Lechtenberg.
Die Jusos blickten auch auf zahl-

reicheAktionen in 2018 zurück.Ge-
meinsam mit dem Landesvorsitzen-
den des Sozialverbands VdK, Horst
Vöge, diskutierten sie über Armut in
Deutschland. Im Herbst organisier-
te die SPD-Jugend die „LangeNacht
zum Grundeinkommen“ in Voerde
mit undwidmete sie sich verschiede-
nen Facetten der Digitalisierung.

Lechtenberg
bleibt

Vorsitzender
Kreis-Jusos wählten
neuen Vorstand

Als Prinzessin Meike und Prinz Kevin, gefolgt von den Ratsmitgliedern, in den Saal vom Haus Wessel in
Spellen einzogen, war die Stimmung sofort da. 250 Gäste beim Seniorenkarneval der CDU klatschten und ju-
belten, sangen und schunkelten – fast dreieinhalb Stunden dauerte das Programm, durch das Sigrid Rid-
derskamp charmant und humorvoll führte. Das Mikro übergab sie als erstes an den Stadtverbandsvorsitzen-
den Bernd Altmeppen, der sich besonders über den Besuch der Landtagsabgeordneten Charlotte Quik freu-
te: „Schön, dass Du Dir für uns Zeit genommen hast. Mach in Düsseldorf so weiter wie bisher.“ Wie immer
gab es gratis Kaffee und Kuchen, serviert von den Ratsmitgliedern, die auch beim Abräumen des Geschirrs
nicht müde wurden. Die Tanzgarde Sunnies vom VKV eröffnete den Reigen von humorvollen, schwungvollen
und gehaltvollen Darbietungen: Maria Schmitz und Heinz Hockel mit Büttenreden, KFD Spellen und Voerde
mit je einem Sketch, die Tanzgarde Büderich mit akrobatischem Auftritt, Werner Völlings mit Stefan Büscher-
feld und zum Abschluss die Jungens vomMGV Eintracht unter Leitung von Michaela Klemm. Dem Organisator
und Macher im Hintergrund, Dr. Hermann Schmitz, wurde von allen Seiten großes Lob zuteil. FOTO: PRIVAT

Tolle Stimmung beim Seniorenkarneval der CDU

Benedikt
Lechtenberg
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